
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 16/020/2017 
 
 

 Kreisausschuss am 09.10.2017 
 

Zu Punkt 7: Teilnahme des Kreises am Förderprogramm WiFi4EU 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 18.09.2017 

 
KA Völker weist darauf hin, dass die EU nun die Gelder für das Programm freigegeben habe. Da die 
Anträge nach dem Zeitpunkt der Antragstellung bearbeitet würden, empfehle sich eine 
schnellstmögliche Beantragung. 
 
Landrat Hendele erläutert, dass man über die Ausstattung der kreiseigenen Gebäude autonom 
entscheiden könne, jedoch müsse für ein kreisweites Gesamtkonzept mit den einzelnen Städten 
gesprochen werden. Sofern die Ergebnisse der Abfrage an die Städte vorlägen, würde man diese im 
Dezember vorstellen. 

  
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Teilnahmebedingungen für die Beteiligung am EU-
Förderprogramm „WiFi4EU“ zu eruieren, um dann ggf. ein entsprechendes Konzept für eine 
Teilnahme zu entwickeln. Darüber hinaus soll das Thema in der IT-Leiterrunde positioniert werden, 
um die kreisangehörigen Städte zu motivieren, Förderanträge zu stellen. 

  
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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